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Aktuelles am Himmel

Planeten tummeln sich
am Morgenhimmel

/"YÄ

Soll man in diesem
Sommer doch einmal
früher austehen? Ein Blick
an den Morgenhimmel
dürfte sich lohnen. Ab 3
Uhr tauchen zuerst Jupiter,
später dann auch Venus
und Mars auf. Am 19. Juni
2009 steht Venus erneut
innert nur zweier Monate
mit Mars in Konjunktion.

Von Thomas Baer

Eigentlich stünde auch Merkur im
Juni 2009 recht weit westlich der
Sonne, doch wegen der ungünstigen
Lage seiner Bahn steigt er vor
Sonnenaufgang nur wenig über den
Horizont. Seine Helligkeit nimmt im
Laufe des Monats jedoch von +2.1
ma§ auf -0.9 mag zu womit er gegen
den Monatsletzten hin doch noch in
der Dämmerung auffindbar wird.
Auch tagsüber kann man den flinken

Planeten teleskopisch
aufspüren. Es ist allerdings grösste
Vorsicht wegen der Sonne geboten.
Venus strahlt konstant mit -4.2 lliag

als «Morgenstern» im Osten. Sie
geht rund 2 Stunden vor der
Sonne auf. Nachdem Venus
am 18. April bereits
einmal am deutlich
lichtschwächeren
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Anblick des morgendlichen Himmels gegen 04:15 Uhr MESZ vom 17. bis 21. Juni
2009. Die Mondsichel zieht an Venus und Mars vorbei. (Grafik: Thomas Baer)

Mars vorbeizog, überholt sie diesen
am 19. Juni ein zweites Mal.
Geraume Zeit vor Venus und Mars
erscheint Jupiter im Ostsüdosten.
Seine Aufgangszeiten verlagern sich
im Juni von 01:45 Uhr MESZ am 1.

Rasalhague

Herkules

auf wenige Minuten vor Mitternacht

am 30.. Der Riesenplanet hat
sich im Vorjahr vom Schützen in
den östlichsten Sektor des Sternbildes

Steinbock bewegt, wo er dieses
Jahr seine Oppositionsschleife ans
Firmament zeichnet. Langsam aber
sicher steigt Jupiter wieder höher

im Tierkreis. Dennoch kulmi¬
niert er auch 2009 in eher

bescheidenen Höhen
über dem südlichen

Horizont.
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Anblick des abendlichen Sternenhimmels Mitte Juni 2009 gegen 23:00 Uhr MESZ
(Standort: Sternwarte Bülach)
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